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Mitmach-Flohmarkt in der Markersdorfer 
Oase 
Ein gemeinschaftsstärkendes Quartiersprojekt der 
Wohnungsgenossenschaft „EINHEIT“ eG Chemnitz 
 
Ausgangslage 

Im Wohngebiet rund um die „Markersdorfer Oase“ leben Menschen unterschiedlicher Generationen 
und Lebenswelten. Im Alltag ergaben sich dabei gelegentlich Situationen, die den Wunsch nach 
mehr Austausch und gegenseitigem Verständnis zwischen Anwohnern und Jugendlichen 
verdeutlichten. 

Um Begegnungen zu fördern und bestehende Kontakte auszubauen, nahmen die Sozialarbeiterin 
und der Hausverwalter der Genossenschaft Kontakt zu einem nahegelegenen Jugendclub auf. Ziel 
war es, miteinander ins Gespräch zu kommen, Perspektiven kennenzulernen und gemeinsame 
Ideen für das Quartier zu entwickeln. 

Aus diesem Austausch entstand die Idee eines gemeinsamen Mitmach-Flohmarktes als offene und 
niedrigschwellige Begegnungsplattform für alle Bewohner. 

 

Zielgruppe 
 

• Mieter und Mitglieder der WG „EINHEIT“ eG Chemnitz 
• Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im Quartier, Familien und Senioren 
• Akteure aus Bildung, Sozialarbeit und Gemeinwesenarbeit 
• Menschen mit unterschiedlichen sozialen Hintergründen und Lebenslagen 

 
 

Ziele 
 

• Stärkung des nachbarschaftlichen Miteinanders im Quartier 
• Abbau von Vorurteilen und Förderung des Dialogs zwischen Generationen 
• Aktivierung und Einbindung von Bewohnern und lokalen Akteuren 
• Schaffung niedrigschwelliger Begegnungs- und Mitmachangebote 
• Förderung von Engagement, Selbstwirksamkeit und sozialem Zusammenhalt 
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Umsetzung 

Der Mitmach-Flohmarkt wurde erstmals im Jahr 2025 durchgeführt. 

In kurzer Zeit entstand ein starkes Netzwerk aus verschiedenen lokalen Akteuren: 

• zwei Jugendclubs 
• mobile Jugendarbeit 
• zwei Begegnungsstätten 
• zwei Grundschulen sowie ein Kinderhaus 

Gemeinsam wurden mehrere Organisationstreffen durchgeführt und die Veranstaltung kooperativ 
geplant. 

Das Veranstaltungsformat wurde bewusst niedrigschwellig gestaltet: 

• Flohmarktstände von Nachbarn für Nachbarn (ohne verpflichtende Anmeldung) 
• Verkauf von Secondhand-Artikeln und Selbstgemachtem  
• Beteiligung der Einrichtungen mit eigenen Ständen und Angeboten 

Begleitend wurde ein vielfältiges Rahmenprogramm umgesetzt: 

• Kuchenbasar und Verpflegungsangebote 
• Ausgabe von Kaffee und Tee im Jugendclub 
• Musikangebote vor Ort 
• gemeinschaftliche Aktionen der beteiligten Akteure 

Ein besonderes Augenmerk lag auf der persönlichen Ansprache: 

• direkte Ansprache von Mietern/Mitgliedern und Jugendlichen 
• Bewerbung über Flyer und Aushänge im Quartier 
• Aktivierung über die beteiligten Einrichtungen 

Zur Unterstützung der Umsetzung nutzte die Genossenschaft aktiv Fördermöglichkeiten: 
Für den Mitmach-Flohmarkt wurde beispielsweise 2026 ein Antrag bei der Deutschen Stiftung für 
Engagement und Ehrenamt gestellt und eine Förderung in Höhe von 500 Euro bewilligt.  

 

Beteiligte & Partner 

• Wohnungsgenossenschaft „EINHEIT“ eG Chemnitz 
• Jugendclubs im Quartier 
• Mobile Jugendarbeit 
• Begegnungsstätten 
• Grundschulen und Kinderhaus 
• Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt (Fördermittelgeber) 
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Wirkung 

Der Mitmach-Flohmarkt erwies sich bereits bei seiner ersten Durchführung als voller Erfolg mit einer 
hohen Beteiligung aus dem Quartier. Die hohe Beteiligung und positive Resonanz zeigen, dass im 
Quartier ein großes Bedürfnis nach Begegnung und Austausch besteht. 

Besonders hervorzuheben ist, dass durch das Projekt neue Verbindungen zwischen 
unterschiedlichen Gruppen entstanden sind – zwischen Jugendlichen und älteren Bewohnern 
ebenso wie zwischen verschiedenen sozialen Einrichtungen. Der Flohmarkt bot einen geschützten 
Rahmen für Begegnung, Austausch und gemeinsames Erleben. 

Zugleich konnte die Genossenschaft durch ihre aktive Rolle als Initiator und Ansprechpartner 
Präsenz zeigen und Vertrauen im Quartier aufbauen. Konfliktlagen wurden nicht isoliert betrachtet, 
sondern in eine konstruktive, gemeinschaftsorientierte Lösung überführt. 

Darüber hinaus stärkt das Projekt nachhaltig lokale Netzwerke und zeigt, wie durch Kooperation und 
Engagement ein lebendiges Quartier gestaltet werden kann. 

 

Tipps für Nachahmer 

• Direkten Kontakt suchen: Persönliche Gespräche vor Ort schaffen Vertrauen und sind oft 
der Ausgangspunkt für erfolgreiche Projekte. 

• Niedrigschwellige Formate wählen: Einfache Mitmachangebote erleichtern die 
Beteiligung und sprechen viele Zielgruppen an. 

• Kooperationen aufbauen: Die Einbindung lokaler Akteure stärkt die Qualität und 
Reichweite der Veranstaltung. 

• Konflikte als Chance nutzen: Herausforderungen im Quartier können Ausgangspunkt für 
positive Entwicklungen sein. 

• Fördermöglichkeiten nutzen: Externe Förderprogramme können die Umsetzung 
erleichtern und zusätzliche Spielräume schaffen. 

• Gemeinschaft erlebbar machen: Veranstaltungen sollten Begegnung, Austausch und 
gemeinsames Erleben in den Mittelpunkt stellen. 
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